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Titelmasterformat durch 
Klicken bearbeiten„Unlösbare“ Planungsfälle
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Titelmasterformat durch 
Klicken bearbeiten
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Unna – Platanenallee 
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Platanenallee

 DTV nördlicher Abschnitt
1.000 KFZ/Tag

 DTV südlicher Abschnitt
2.400 KFZ/Tag

 Radverkehrsanteil derzeit 
unbekannt

 Steigerung in Zukunft erwartet

Quelle: Stadt Unna
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Platanenallee

 Verbindung Querend: 
Wohngebiet und Kurpark 

 Verbindung Längs:
Innenstadt und Königsborn

 Nördlicher Abschnitt: 
Erschließung für Anwohner

 Südlicher Abschnitt: 
Erschließung für Schulen, 
Bürogebäude und Durchfahrt 
Buslinie

Quelle: Stadt Unna
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Platanenallee –
Ausgangssituation

 Hoher Parkdruck durch 
angrenzende (Berufs-)Schulen 
und Bürogebäude

 Gehwegbreiten zu gering 
(Ostseite)

Quelle: Stadt Unna
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Platanenallee –
Ausgangssituation

 Zusätzliche Einschränkungen 
durch ausgewachsene 
Wurzeln

 Entwicklung des Bahnhofs 
Königsborn im Rahmen des 
Innovationsbandes RS1

 Zur „Mobilitätsdrehscheibe“ für 
verschiedene Zielgruppen

Quelle: Stadt Unna
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Platanenallee –
Ausgangssituation
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Parkabschnitt

Campusabschnitt

Green Office Abschnitt

Platanenallee – Lösung 
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Lösung – Parkabschnitt

 Integrieren des anliegenden 
Kurparks in die 
Straßenraumgestaltung

 Fokus auf Nahmobilität in 
diesem Abschnitt

 Verlagerung Rad- und 
Fußverkehr in die Mitte der 
Allee

 „Allee erlebbar machen“

 Querungen zum Wohngebiet 
besonders gestalten um Park 
zu öffnen
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Neuer Querschnitt –
Parkabschnitt
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Lösung – Campusabschnitt 

 Offene Platzgestaltung durch 
unterbinden von 
Seitenraumparken

 Aufwertung der Platzsituation 
durch Auflockerung bzw. 
Bushaltestelle

 Auslagerung des Parkdrucks 
auf angrenzende (neue) 
Parkplätze

Platz

Querung

Parkplätze

Bus
P
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Lösung –
Green Office Abschnitt

 Stärkung der 
Aufenthaltsqualität

 Kein Parken im Seitenraum

 Ausnutzung der vorhandenen 
Parkplätze 

 Neubau von Parkmöglich-
keiten außerhalb der Achse

 Sperrung der Zufahrt zum 
südlichen Kreisverkehr

Lichtachse

P P P
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Köln – Venloer Straße 
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Quelle: Stadt Köln

Venloer Straße



Essen, 22.2.2018

Venloer Straße
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Venloer Straße –
Ausgangssituation 

 Hauptgeschäftstraße im 
Stadtteil

 Verbindung zwischen 
Innenstadt und Randbezirken 

 DTV ca. 9.000 – 13.000 
KFZ/Tag 

 Radverkehrsanteil im 
gesamten Stadtteil 27% (KFZ 
ca. 26%)

Quelle: Stadt Köln
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Venloer Straße –
Ausgangssituation 

 U-Bahn (Aufzugschächte) 
definiert die Linienführung

 Wegen bestehender 
Förderbindung im U-Bahnbau 
dürfen die Borde nicht versetzt 
werden.

 Die Schutzstreifen wurden erst 
zum Schluss markiert

 Deswegen haben die 
Autofahrer sich an die Breite 
der Straße gewöhnten und 
das Parken in der 2. Reihe 
fing an.

Quelle: Stadt Köln
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Venloer Straße – Lösung 

Zeitlich begrenztes 
Laden + Liefern

Verkehrsberuhigter 
Geschäftsbereich

Keine Parkplätze

Tempozone 20 km/h

Integrieren der 
Platzsituationen in 
Straßenraumgestaltung
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Venloer Straße – Lösung 
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Bielefeld – Herforder Straße 
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Quelle: Stadt Bielefeld

Herforder Straße
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Herforder Straße –
Ausgangssituation

 DTV ca. 22.000 Kfz/Tag (SV-

Anteil 3,4%)

 Radverkehrsanteil ca. 190 

Radfahrer pro Tag (0,9%)

 Hauptverkehrsstraße mit 

überörtlicher 

Verbindungsfunktion

 Stadtbahn in Mittellage; 

Gewerbe- und Wohnbebauung

 Planung einer überbreiten 

Fahrbahn mit Radstreifen 

nicht mehrheitsfähig!

Quelle: Stadt Bielefeld
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Quelle: Oliver Spree, Stadt Bielefeld

Herforder Straße – Bestand 
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Nahmobilitätsboulevard als Einbahnstraßen für Kfz Verkehr
Beidrichtungsfahrbahn mit Anschlüssen 

Herforder Straße – Lösung 
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Herforder Straße – Lösung 
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Fazit

Quelle: Stadt Bielefeld
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!


